
Wir bauen an einer lebenswerten und liebenswerten Welt

Together we can save our planet -
 Zusammen schützen wir die Welt

„Als Pfadfinderinnen und Pfadfinder leben wir einfach und umweltbe-
wusst.“ beschreibt Robert Baden-Powell vor über hundert Jahren. Dieser 
Anspruch ist auch heute hochaktuell. Im Rahmen der diesjährigen Thinking 
Day Aktion gehen wir gemeinsam mit Pfadfinderinnen und Pfadfindern 
auf der ganzen Welt der Frage nach, wie wir so auf der Erde leben kön-
nen, dass es ihr und uns gut geht. Dabei nimmt der Thinking Day in 
diesem Jahr das siebte Millennium-Entwicklungsziel der Vereinten 
Nationen in den Blick, das sich mit der ökologischen Nachhaltigkeit 
beschäftigt.

Ernährung
Passt die Essgewohnheiten dem 
Rhythmus der Jahreszeiten an und 
kauft wenn möglich Produkte aus 
der Region. Achtet darauf, nachhal-
tig produzierte Lebensmittel aus bio-
logischer Landwirtschaft zu kaufen. 
Lebensmittel, die ihren Ursprung in 
Entwicklungsländern haben (z.B. 

Damit wir erkennen, welche 
Produkte diesen Kriterien ent-
sprechen, gibt es zahlreiche Ver-
brauchersiegel, zum Beispiel das 
Bio-Siegel oder das FairTrade-
Siegel. Eine Übersicht und Be-
schreibung aller Siegel findet ihr 

Ökologisch nachhaltig zu leben be-
deutet, die Erde nicht auszubeuten, 
sondern im Einklang mit ihr zu leben 
und sie ein bisschen besser zurück-
zulassen, als wir sie vorgefunden 
haben. So können sich auch nachfol-
gende Generationen an der Schön-
heit und dem Reichtum der Natur 
erfreuen und ihre Schätze für sich 
nutzen.

Was können wir tun?
Möglichkeiten zu einer ökologisch nachhaltigen Lebensweise 
gibt es in nahezu allen Lebensbereichen. Dabei genügt es oft 
schon, genau hinzuschauen. So reichen ein paar einfache Re-
geln, um Umweltressourcen nachhaltig zu schonen.

Kaffee) sollten aus Fai-
rem Handel kommen.

Kleidung
Kauft Kleidung, bei de-
ren Produktion ökologi-
sche und soziale Standards 
(z.B. keine Kinderarbeit) ein-
gehalten wurden.

unter www.label-online.de
oder
www.nachhaltig-einkaufen.de.

Stellt euch vorm Einkaufen die 
ehrliche Frage: Brauche ich das 
wirklich?

Eine solche Lebensweise be-
deutet dabei nicht unbedingt 
Verzicht, sondern vor allem, sich 
bewusst zu machen, dass wir durch 
unser Verhalten etwas bewirken 
können – jede und jeder einzelne 
von uns. Das ist ein Weg der kleinen 
Schritte, den Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder weltweit ge-
meinsam gehen wollen. 



Auf der 
Homepage 
www.worldthinkingday.org 
findet ihr Aktionsmaterial zum 
Thinking Day in englischer Spra-
che und viele weitere spannen-
de Informationen rund um den 
Thinking Day.

Zahlreiche Methoden für Grup-
penstunden und mehr Informa-
tionsmaterialien findet ihr unter 
www.thinkingday.de. 

Unterwegs sein
Als Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
sind wir gerne unterwegs und ent-
decken Neues. Gut ist es, dabei auf 
umweltfreundliche öffentliche Ver-
kehrsmittel zurückzugreifen, zu Fuß 
zu gehen oder mit dem Rad zu fah-
ren.

Energie
Wo kann ich Strom sparen? Wo kann 
konventionell erzeugter Strom durch 
Strom aus regenerativen Quellen er-
setzt werden (z.B. im Orts-/Stammes-
heim)?

Wasser
Wo kann ich Wasser sparen – auch 
das sogenannte „Virtuelle Wasser“, 
das zur Erzeugung von Produkten 
aufgewendet werden muss?

Niemandem wird es ge-
lingen, dies stets zu 
beachten. Entschei-
dend ist, dass wir es 
immer wieder ver-
suchen, vielleicht 
jeden Tag ein we-
nig mehr. So kön-
nen wir uns über 
kleine Fortschritte 
freuen – schließlich 
soll uns eine öko-
logisch nachhaltige 
Lebensweise nicht be-
drücken, sondern Spaß 
machen: weil wir das 
Gefühl haben, uns für eine 
Welt einzusetzen, in der es al-
len Menschen gut geht.

Reduce, Reuse, Recycle -
Die drei R’s des ökologisch 
nachhaltigen Konsums
Die Frage eines ökologisch 
nachhaltigen Lebensstils 
stellt sich nicht nur beim 
Einkauf, sondern auch 
beim Umgang mit Umwelt-
ressourcen. Die drei R’s sind 
dabei eine einfache Formel 
für den Alltag: Reduce – Wo 
kann ich etwas reduzieren? 
Reuse – Wo kann ich etwas 
mehrmals verwenden? Recycle – 
Wo und wie kann ich nicht mehr be-
nötigte Dinge einer Wiederverwer-
tung zuführen?

Vorbild sein
Ökologisch nachhaltiges Leben ist 
umso wirksamer, je mehr Menschen 
dies ebenfalls tun. Deshalb ist es 
wichtig, dass wir anderen davon er-
zählen und ein Vorbild sind: im Ort/
Stamm, in der Familie, in der Schule 
oder bei der Arbeit. Wir haben gute 
Gründe für diesen Lebensstil: Lasst 
sie uns weitersagen!

Ökologisch nachhaltige Stromerzeugung
mit einem eigenen Windrad auf dem
VCP-Bundeslager



Macht mit bei der Postkartenaktion 2012

Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus BdP, DPSG, PSG und VCP lassen auch die-
ses Jahr die Tradition aufleben, sich am Thinking Day Postkarten und Grüße 
zu schicken. Mit dabei sind außerdem Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus 
Österreich, Liechtenstein, Luxemburg und der Schweiz.

Und so geht’s:

•	 Nutzt die vorgedruckte Postkarte und gestaltet die Rückseite z.B. mit ei-
nem Bild oder einem Spruch zu euren Träumen und Visionen von einer 
ökologisch nachhaltigen Welt und von dem, was ihr dazu beitragt. 

•	 Registriert euch so bald wie möglich (spätestens bis 31. Januar 2012) auf 
der Homepage www.thinkingday.de. Dann erhaltet ihr Anfang Februar 
2012 eine E-Mail mit den Kontaktdaten von der Person, an die ihr eure 
Karte schicken könnt.

•	 Übertragt die Adresse auf eure Karte, frankiert sie ausreichend (45 Cent 
innerhalb Deutschlands) und steckt sie spätestens am 18. Februar 2012 in 
den Briefkasten. 

•	 Am Thinking Day (dem 22. Februar 2012) erhaltet ihr dann auch selbst 
eine „pfadfinderische“ Postkarte. 

Eure Angaben werden ausschließlich für diese Aktion verwendet und  
danach wieder gelöscht.

Nutze den Platz auf der 
rechten Seite für deine 
ganz persönlichen 
Thinking Day - Grüße.

Lass deiner Kreativität 
freien Lauf!

Natürlich kannst du auch 
eine andere Postkarte 
für deine Grüße  
verwenden.

Information und
Registrierung unter:
www.thinkingday.de

2012



Sammelt den Thinking Day Penny! Jede Person zahlt 
fünf Cent pro Lebensjahr für Projekte der Weltpfad-
finderinnen- und Weltpfadfinderbewegung, die 

sich für Umweltschutz und ökologische 
Nachhaltigkeit einsetzen. Bitte 

überweist das gesammelte 
Geld anschließend mit dem 

Stichwort „Thinking Day“ 
auf das rdp-Konto:

Konto: 200 193 9028
BLZ: 370 601 93
Pax-Bank

Bitte 
ausreichend 
frankieren
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Absenderin/Absender:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort, Land

Alter, Verband
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NEUE AKTION - Zeige dich!
In Tracht oder Kluft die Welt retten – das ist doch mindestens ein Foto und vielleicht 
noch einen Preis wert. Wir rufen euch daher zum Thinking Day Fotowettbewerb 
auf!

Mitmachen ist ganz einfach: Ihr beteiligt euch mit eurer Gruppe am Thinking Day 
mit einer Aktion zum Schutz unserer Welt. Am besten natürlich seid ihr in Tracht 

oder Kluft als Pfadfinderinnen und Pfadfinder zu erkennen. *Klick!* ein cooles Foto 
davon machen und unter www.thinkingday.de hochladen. Auf der Seite könnt ihr auch 

die Bilder von anderen Pfadfinderinnen und Pfadfindern sehen, die sich an der Aktion und 
dem Wettbewerb beteiligen, sowie die eigenen Fotos und die der anderen kommentieren.

Eine Jury bewertet am Ende die besten Fotos. Für diese gibt es Thinking Day Badges für alle Mitglieder der 
Gruppe. Dem Gewinnerbild winkt darüber hinaus noch ein Gutschein im Wert von 100 € des jeweiligen 
Verbandsausrüsters!		  Teilnahmeschluss ist der 29.02.2012.

Der Thinking Day
Der 22. Februar ist der gemeinsame Geburtstag 
von Olave und Robert Baden-Powell. Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder feiern ihn seit 1932 als Zeichen 
weltweiter Verbundenheit und Solidarität. An die-
sem Tag schreiben sie sich Postkarten und sammeln 
Geld, den „Thinking Day Penny“, das für interna-
tionale Projekte und Entwicklungshilfe verwendet 
wird. An diesem Tag gehen viele Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder in Tracht oder Kluft in die Schule 
und zur Arbeit, um ihre Verbundenheit mit der 
weltweiten Bewegung zu zeigen. 
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